
L-1-147-3 Für eine offene und solidarische Gesellschaft – gegen den Hass 

Antragsteller*in: Karl-W. Koch

Änderungsantrag zu L-1

Von Zeile 146 bis 147 einfügen:
Bürgern darzustellen und zu zeigen, dass wir damit ein gerechteres, ein ökologischeres und besseres
Land schaffen können.
Aber wir müssen nicht nur die Organisation von Bildung (von der frühkindlichen Bildung bis zum
Studium) für die Menschen in unserem Land verbessern. Auf lange Sicht müssen wir unser
Bildungssystem radikal reformieren. Dabei müssen wir an die Bildungsinhalt und die Fächeraufteilung
rangehen, den Schüler*innen muss – losgelöst vom „Fach“ Sozialkunde“ – von klein auf der Wert der
Demokratie vermittelt werden. Schon ab dem Kindergarten muss die Erziehung zur Toleranz und dem
fürsorglichen Miteinander noch intensiver als bisher umgesetzt werden. Ausgrenzung und Intoleranz
müssen in den allerersten Anfängen nicht nur unterbunden werden. Es muss auch allen klar gemacht,
warum diese Ausgrenzung und Intoleranz für eine gerechte, verantwortliche Gesellschaft nicht tragbar
ist.

Begründung

folgt mündlich

Landesdelegiertenversammlung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Rheinland-Pfalz am 10. und 11.
Dezember 2016 in Idar-Oberstein
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